
REISE

NEUE HORIZONT E
Aus jedem Raum des 
 Ferienhauses und von den 
zahlreichen verwinkelten 
Hangterrassen schaut man 
auf das Wasser und andere 
Kykladeninseln. Für die 
 Fassadenverkleidung und 
die Mauern wurde heimi-
scher Felsstein verwendet                     geht nicht

            So schön dieses Ferienhaus auf den Kykladen auch ist –  
die Aussicht stiehlt ihm ständig die Show. Zahlreiche  
     Terrassen und Sitzplätze schaffen Raum für Bewunderung

F O T OS  CHRISTIAN SCHAULIN P R O DU KT I O N  +  T EX T  KERSTIN ROSE

Mehr Meer  
                    geht nicht
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SCHATTENPLATZ 
Das Leben spielt sich drau-
ßen ab. Schatten spendet  
die Pergola mit Schilfmatten. 
Häkelleuchten schaukeln  
im Wind. Sie sind, wie auch 
die Essecke samt Acces-
soires, vom Athener Archi-
tekturbüro Block 722 
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REISE

LIEGEPLATZ
Die Terrassenmöbel für jede  
Lebenslage sind Kreationen der 
Interiordesignerin Katja Mar- 
garitoglou: Doppel liegen, Bänke, 
gehäkelte Sitzsäcke und XL- 
Sessel ließ sie von heimischen 
Handwerkern anfertigen

          Wo der Himmel  
das Meer küsst
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REISE

1 TERRASSE In der Hängematte vor einem der vier Gästezimmer können auch Freunde schaukeln 2 SITZECKE Falls es doch regnet, 
wird drinnen gegessen 3 WOHNRAUM Das Mobiliar aus Eiche inklusive Esstisch sowie alle Einbauten sind vom Büro Block 722
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Mein Garten – ein Ort,  
an dem man sich traut,  
auch mal neue Wege zu gehen.

Nichts ist so beständig wie 
der Wandel, aber Neuland zu  
betreten erfordert auch Mut. 
Da wünscht man sich ein 
Refugium, das Kontinuität und 

Geborgenheit ausstrahlt, an dem man 
Dinge wachsen und gedeihen sieht. Ein 
eigener Garten ist die grüne Kraft, die Sie 
zur Ruhe kommen lässt und Ihnen den 
Rücken stärkt für neue Pläne und Taten.  

Wir Landschaftsgärtner liefern Ihnen 
Ideen und übernehmen die Ausführung und 
Pflege, fachgerecht und zu einem exzellen-
ten Preis-Leistungs-Verhältnis. Achten Sie 
auf unser Zeichen. 

Nähere Informationen finden Sie im 
Internet unter:

www.mein-traumgarten.de
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E s war diese unglaubliche Lage, die dem Münchner 
Jorge Tsiogkas und seinem Partner erst den Atem 
raubte und dann zum Pläneschmieden anregte. Auf 
dem beinah unbebauten Kokkina-Hügel im Westen 

der griechischen Kykladeninsel Syros liegt einem die Ägäis gera-
dezu zu Füßen. Aus rund 150 Meter Höhe schaut man über 
unverbaute Landschaft und das weiße Dorf Foinikas aufs Meer 
und die Nachbarinseln. 

Es verstand sich von selbst, dass diese Aussicht der Mittelpunkt 
der Planung des zukünftigen Hauses werden sollte. Jorge Tsiogkas 
beauftragte das Athener Architekturbüro Block 722 mit dem Ent-
wurf. Den Planer Sotiris Tsergas und die Interiordesignerin Katja 
Margaritoglou kannte er bereits seit Jahren, gemeinsam tüftelten 
die drei Freunde das Projekt aus, beschäftigten sich intensiv mit 
der Landschaft, den Farben, Formen und Materialien. „Am Ende 
war Jorge beinahe selbst ein Architekt“, erinnert sich Katja lachend.

Das Haus betritt man von der Rückseite, und kaum öffnet  
sich die massive Holztür, begreift man das Gesamtkonzept des 
Baus unmittelbar. Dem Eingang gegenüber rahmt ein Fenster  
die Aussicht auf das Wasser, ein Kunstgriff, der in allen Räumen 
des Hauses angewandt wurde – das Außen rückt als Bild ins 
Innere, wird Be standteil des Wohnens.

Links führt der Flur in das private Bad und Schlafzimmer des 
Paares und auf eine vor Blicken geschützte kleine Terrasse. Gegen-
über liegt der offene Wohnraum mit Kaminecke, Küchenblock 
und Essbereich. Von dort gelangt man auf die grandiose Terrasse 
und zum Poolbereich. „Es war eine Herausforderung, bis wir 

1 KOCHEN & ESSEN 
Die Tür führt in den 
Hof auf der Nord-
seite. Das Oberlicht 
über dem Küchen-
block wirkt wie ein 
Lichtspot. Küchen-
möbel und Esstisch 
sind von Block 722

2 SCHLAF SCHÖN  
Im Hauptschlaf- 
zimmer genießt 
man sogar im  
Liegen den Blick 
auf die Ägäis, wo 
sich Himmel und 
Meer vereinen

234   SCHOENER-WOHNEN.DE  NOVEMBER 2016

Schwörer
Haus®

EINFACH GEMÜTLICH.
AUSSERGEWÖHNLICH
AUSGEZEICHNET.

Das SCHÖNER WOHNEN-Haus MONO wurde im Wettbewerb
„Großer Deutscher Fertighauspreis“ mit dem Ökologie-Cube 2016
ausgezeichnet: Ein Gebäude mit sehr guten Energiewerten und
einem innovativen hochfl exiblen Grundriss, der für die unter-
schiedlichsten Wohnkonzepte passt.“ 

Erleben Sie MONO im Deutschen-Fertighaus-Center Mannheim,
Xaver-Fuhr-Str. 111. Täglich zwischen 10 und 17 Uhr außer Montag. 
Erfahren Sie mehr über „MONO“ unter www.schwoererhaus.de

GÄSTEBEREICH 
Das Architekten-
paar, das dieses  
Ferienhaus gestal-
tete, und seine zwei 
Kinder zählen zum 
großen Freundes-
kreis des Bauherrn 
und kommen gern 
übers Wochenende



Naturnahe Kosmetik

Sensitive Handseife 
in attraktivem Design

NEU REISE

den perfekten Winkel gefunden hatten, Pool, Meer und Horizont 
optisch verschmelzen zu lassen“, erklärt Architekt Sotiris Tsergas. 
Die Mühe hat sich gelohnt. Architektur, Wasser und Landschaft 
vereinen sich, die verschiedenen Terrassen scheinen zwischen 
Himmel und Erde zu schweben. „Es ist berauschend, hier zu sein. 
Man fühlt sich den Elementen so nah“, sagt der Hausherr. Dem 
Haupthaus schließen sich zwei weitere Gebäude an. „Wir haben 
sehr viele Freunde, mit denen wir hier gern zusammen sind“,  
sagt Jorge. Er verbringt einige Monate im Jahr auf der  stillen Insel, 
weshalb von Anfang an Gästezimmer eingeplant waren. 

Als Hair-and-Make-up-Artist in der Modebranche arbeitet 
Jorge an den schönsten Orten der Welt. Von diesen Reisen brachte 
er nicht nur Ideen, sondern auch Dinge mit ins Haus; vom 
Hamamtuch bis hin zu Waschbecken aus Stein, Dinge, die Katja 
Margaritoglou in das Interiordesign integrierte. Bei der Innen-
raumgestaltung thematisierte sie konsequent den Dreiklang aus 
Architektur, Wasser und Landschaft auch farblich. Die Blautöne 
von Wasser und Himmel finden sich in Kissen und Decken wie-
der, das Orange-Grau-Braun des Hügels mit seinen grünen 
 Tupfern spiegelt sich in den Möbeln, Leuchten und Accessoires. 
Die Küche inklusive Bartresen und Hocker sowie den Esstisch 
und alle Liegen und Kissen hat die Designerin speziell für dieses 
Haus entworfen. Ganz offensichtlich war den Planern keine 
Mühe zu groß. „Es ist mein erstes eigenes Haus“, kommentiert 
Jorge Tsiogkas, „da sollte einfach alles stimmen.“ Und das Beste: 
Das Traumhaus lässt sich mieten. Natürlich nur, wenn Jorge 
gerade mal nicht zu Hause ist.  !

VERMIETUNG DIREKT ÜBER DEN EIGENTÜMER: www.hillside360.com

1 ABTAUCHEN Die gemauerte Badewanne im Hauptschlafzimmer steht zwischen 
Bett und Himmel 2 SOUVENIRS Die zwei Waschbecken aus Stein auf dem  
Eichenboard hat der Hausherr von einer seiner zahlreichen Reisen mitgebracht
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Kuschelzeit mit 
CD Cremebad

NEU

www.cd-koerperpfl ege.de 

 REISE-INFOS
Die ruhige Kykladeninsel Syros gilt als Geheimtipp. Auf die 
Nachbarinsel Mykonos zieht es wesentlich mehr Touristen. 
Dafür gibt es auf Syros ursprüngliches Leben und gutes Essen.
ANREISE über Athen mit der Fähre (ca. 4,5 Stunden)  
oder  Propellermaschinen jeweils ab Athen und Mykonos  
mit Zwischenübernachtung.
BESUCHEN Das weiße Dorf Ano Syros auf einem Hügel  
über der Hauptstadt. Zu Fuß lassen sich die verwinkelten  
Gassen am besten erkunden.
BUCHEN Es gibt Pauschalreisen, z. B. mit TUI oder Attika  
Reisen. Flüge/Fähren, Unterkünfte übers Internet buchbar.
TIPP In der lebhaften Inselhauptstadt Ermoúpolis fühlt man 
sich beinah wie in Italien. Kein Wunder: Die Prachtfassaden 
und Plätze wurden von venezianischen Baumeistern erschaffen. 
Im Zentrum steht sogar ein Nachbau der Mailänder Scala!

IN WEITE  BADEN 
Zieht man Bahnen im Pool, 
schwimmt man gen Hori-
zont. Im Jacuzzi-Becken dar-
über kann man stattdessen 
tiefenentspannen und aufs 
kleine Dorf Foinikas schauen
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